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z 	Zuwachs in der Stelen-Familie!
z 	Stadler Rail – Klare Führung für LKWs
z 	Signalisation der Fussgängerzone in Locarno
z 	Wir wachsen weiter!
z 	Naturschutzgebiet Kanderdelta
z 	Ausbildung von Lernenden

z 	Erhöhte Sicherheit für Glattfeldner Kids 
	 dank Zone 30
z 	Bunte Markierung für den Bahnhofplatz Büren
z 	Die ganze Schweiz ist vertreten – 
	 neue Halle Strassenverkehr
z 	Ein voller Erfolg – Suisse Public 2009

Neben seiner reizvollen Umgebung 
besitzt das Gottfried-Keller-Dorf auch 
einen historischen Dorfkern mit ein-
drücklichen Riegelbauten, welcher als 
schützenswertes Ortsbild von überre-
gionaler Bedeutung bezeichnet wur-
de. Auf den engen Strassen kam es 
immer wieder zu gefährlichen Situa-
tionen. Diese Strecke wird von vielen 
Kindern als Schulweg benützt. Dank 
der eingereichten Petition beschloss 
der Gemeinderat die Umsetzung der 
Zone 30. Diese erfolgte nun im Früh-
ling 2009.

Erhöhte Sicherheit für Glattfeldner Kids 
dank Zone 30

Seit Kurzem zieren 10 Zonentore den 
unteren historischen Dorfkern von 
Glattfelden, einem idyllischen Ort 	
mit knapp 4000 Einwohnern. Die 	
teils engen Gassen ermöglichten es 
nicht überall, Zonentore anzubringen. 	
So wurde am Eingang zur Gottfried-
Keller-Strasse auf eine Fahnenmon-
tage ausgewichen. 

Neben der Signalisation der neuen 
Zone 30 kamen ergänzend auch Ver-
kehrsberuhigungselemente zum Ein-
satz. Die zu den Betonquadern der 
Zonentore passenden Pflanzentröge 
führen zu einer Verengung der Stras-
se. Dadurch werden die Autofahrer 
automatisch dazu veranlasst, ihr 
Tempo zu drosseln. Zudem wurden 
Geschwindigkeitsreduktionsschwel-

Torsituation Zone 30 – Signalisation und Verkehrsberuhigungselemente  
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len angebracht. Der Leistungsumfang 
der SIGNAL AG umfasste ebenfalls 
die dazugehörigen Markierungsar-
beiten.

Zustande kam dieses Projekt auf-
grund einer Interessengemeinschaft. 
Entlang vieler Strassen im alten 	
Dorfkern gibt es keine schützenden



Wirtschaftskrise –
Zeit für Innovationen?

Das Thema Wirtschaftskrise ist omnipräsent. 
Nahezu täglich erscheinen neue Hiobsbot-
schaften. Was viele angesichts der sich über-
schlagenden Meldungen schnell vergessen, ist, 
dass jede Krise auch Chancen bietet. Chancen, 
welche unter «normalen» Marktbedingungen 
vielleicht nie entstanden wären, jedoch auch 
Chancen für Veränderungen und Innovationen.

Die SIGNAL AG nutzt diese Chance für Inno-
vationen und präsentierte an der Suisse Public 
in Bern neue Produkte. Gleichzeitig werden 
auch interne Neuerungen vorangetrieben. Die 
gesamte Logistikkette wird überarbeitet mit dem 
Ziel, die Prozesse zu optimieren, interne Schnitt-
stellen abzubauen und die Kundenbedürfnisse 
noch besser befriedigen zu können. Eine neue 
integrierte Geschäftssoftware (ERP), welche im 
Juni 2009 eingeführt wurde, unterstützt uns 
künftig dabei, die Herausforderungen, welche 
der Markt uns stellt, noch besser zu meistern. 

Die SIGNAL AG stellt sich der drohenden  
Wirtschaftskrise nach ihrem Motto  
FRISCH – PROFESSIONELL – BEGEISTERND!  
Wir sind überzeugt, damit die wichtigen Grund-
lagen für die Zeit nach der Krise zu erarbeiten. 
Testen Sie uns!  
Wir freuen uns darauf, Sie weiterhin  
zu unseren Kunden zählen zu können.

Thomas Hartmann
Leiter Materialwirtschaft und ERP
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Trottoirs für Schulkinder. Der Schulweg führt oft an Garten-
mauern entlang, an schmalen und unübersichtlichen Stel-
len. Im Herbst 2007 begann die Interessengemeinschaft 
mit dem Sammeln von Unterschriften für eine Petition mit 
dem Ziel der Einführung einer Zone 30 im alten Dorfkern. 

Die Glattfeldnerinnen und Glattfeldner zeigten sich solida-
risch; innert Monatsfrist unterzeichneten 527 von ihnen die 
Petition. Dies veranlasste den Gemeinderat zu handeln. 
Das in Auftrag gegebene Verkehrskonzept wurde sodann 
vom Gemeinderat grundsätzlich gutgeheissen. 

Verantwortlich für das Projekt Zone 30 zeichnet neben 
dem Verkehrsplaner Herrn Hirner von Curatli Calörtscher 
Hirner Ingenieure der Werkhofchef François Chabloz, 
Glattfelden. Seitens SIGNAL AG oblag die Gesamtverant-
wortung Herrn Werner Meyer, Fachberater Niederlassung 
Zürich-Dietlikon.


